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WÖLFINNEN

ZU GAST: TSG 1899 HOFFENHEIM
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LIEBE FANS,
heiße Duelle bei eisigen Temperaturen: Das Jahr 2021 könnte für 
die Wölfinnen kaum spannender starten. Nachdem in der vergan-
genen Woche mit dem 1. FFC Turbine Potsdam der aktuelle 
Tabellen vierte im knöcheltiefen Schnee bezwungen  werden 
konnte, wartet nun die nächste große Herausforderung auf die 
VfL-Frauen. Denn mit der TSG 1899 Hoffenheim empfangen die 
Grün-Weißen ihren direkten Verfolger im AOK Stadion.
 
Sechs Punkte trennen die die Wolfsburgerinnen von den Hoffen-
heimerinnen, die nach dem 6:0-Erfolg gegen Bayer 04 Leverkusen 
am vergangenen Wochenende mit großem Selbstbewusstsein 
an den Mittellandkanal reisen. Seit nun neun Spieltagen sind die 
Blau-Weißen ungeschlagen und stellen mit Nicole Billa nicht nur die 
aktuell beste Torschützin der Liga, sondern mit Tabea Waßmuth    
und Lena Lattwein  auch zwei zukünftige Wölfinnen, die 
ihrem neuen Arbeitgeber allerdings garantiert keine Geschenke 
mitbringen möchten.
 
Gastgeschenke kann die TSG aber auch nicht von den VfL-Frauen 
erwarten, die in der vergangenen Woche wieder einmal unter 
Beweis stellten, dass sie gemeinsam als Team auch die größten 
Herausforderungen meistern können. Immerhin stellten nicht nur 
die spielstarken und hoch motivierten Turbinen die Wolfsburge-
rinnen mächtig unter Druck, sondern auch das Wetter legte der 
Mannschaft von Trainer Stephan Lerch eine Menge Schnee in den 
Weg. Doch davon und genauso wenig vom zweifachen Ausgleich 
von Potsdam ließen sich die Wölfinnen nicht beeindrucken und 
siegten am Ende mit 3:2  – eine Leistung, die später sogar den 
Schnee zum Schmelzen brachte.
 
Genau diesen starken Zusammenhalt, eisernen Willen und diese 
unermüdliche Disziplin wird im Duell mit Hoffenheim erforderlich 
sein, um die nächsten drei Punkte für Grün-Weiß einzufahren. Drei 
Punkte, die so wichtig sind, um an den führenden und bislang unge-
schlagenen Bayern dranbleiben zu können . Also trotz großer 
Kälte: Ärmel hochkrempeln und kämpfen!

Eure Redaktion
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TABELLE DER FLYERALARM FRAUEN-BUNDESLIGA*
Pl. Verein Sp. S U N Tore +/- Pkt.

1 FC Bayern München 13 13 0 0 47:2 45 39

2 VfL Wolfsburg 13 11 1 1 42:11 31 34

3 TSG 1899 Hoffenheim 13 9 1 3 40:15 25 28

4 1. FFC Turbine Potsdam 12 7 1 4 21:22 -1 22

5 Bayer 04 Leverkusen 13 6 2 5 18:23 -5 20

6 Eintracht Frankfurt 12 5 2 5 24:13 11 17

7 SC Freiburg 12 4 3 5 11:15 -4 15

8 SGS Essen 12 4 2 6 17:19 -2 14

9 SV Werder Bremen 11 3 0 8 13:34 -21 9

10 SV Meppen 13 1 3 9 7:29 -22 6

11 SC Sand 12 2 0 10 7:37 -30 6

12 MSV Duisburg 12 0 3 9 8:35 -27 3

AKTUELLER SPIELTAG

Datum Zeit Spielpaarung

Fr., 12.02.2021 abg. Eintracht Frankfurt – SGS Essen

So., 14.02.2021 13.00 FC Bayern München – SV Werder Bremen

So., 14.02.2021 abg. MSV Duisburg – Bayer 04 Leverkusen

So., 14.02.2021 14.00 1. FFC Turbine Potsdam – SV Meppen

So., 14.02.2021 14.00 VfL Wolfsburg – TSG 1899 Hoffenheim

So., 14.02.2021 abg. SC Freiburg – SC Sand

SPIELTAG UND AKTUELLES

SPIELPLAN

Sp. Datum Zeit Spielpaarung Ergebnis

DFB-Pokal
Achtelfinale So., 06.12.2020 14.00 VfL Wolfsburg –  MSV Duisburg 3:1

UWCL 
Runde der 
letzten 32, 
Hinspiel

Mi., 09.12.2020 15.00 ZFK Spartak Subotica – VfL Wolfsburg 0:5

11 So., 13.12.2020 14.00 SV Werder Bremen – VfL Wolfsburg 1:5
UWCL 
Runde der 
letzten 32, 
Rückspiel

Mi., 16.12.2020 18.00 VfL Wolfsburg – ZFK Spartak Subotica 2:0

12 So., 20.12.2020 14.00 SGS Essen – VfL Wolfsburg 0:2

19 Fr., 05.02.2021 19.15 VfL Wolfsburg – 1. FFC Turbine Potsdam 3:2

13 So., 14.02.2021 14.00 VfL Wolfsburg – TSG 1899 Hoffenheim

* Stand: 12.02.2021, 11 Uhr
Meister, Zweit- und Drittplatzierter sind für die UEFA Women’s Champions League 
qualifiziert. Die letzten beiden Mannschaften steigen in die 2. Frauen-Bundesliga ab.





AUF HARDERS SPUREN
17 Tore in 13 Saisonspielen sind eine mehr beachtliche Zwischenbilanz für 
eine Goalgetterin, die sich im Kampf um die Torjägerinnen-Kanone schon 
einen ordentlichen Vorsprung auf die in diesem Ranking zweitplatzierte 
Laura Freigang (Eintracht Frankfurt) erarbeitet bzw. herausgeschossen hat. 
Keine Frage: Hoffenheims Stürmerin Nicole Billa präsentiert sich in dieser 
Saison in herausragender Form. Und dieser konnte auch die Winterpause 
nichts anhaben, schließlich traf die österreichische Nationalspielerin beim 
6:0-Kantersieg der TSG gegen Bayer 04 Leverkusen am letzten Wochenende 
schon wieder dreifach. Seit dem 9. Spieltag hat Billa in jedem Liga-Spiel 
mindestens einen Doppelpack erzielt. Damit wandelt die 24-Jährige auf den 
Spuren von Ex-Wölfin Pernille Harder, die in der letzten Saison 27 Mal ins 
Schwarze traf. Nach 13 Spieltagen stand die Dänin bereits bei 18 Toren, hatte 
also noch eines mehr erzielt als nun Billa.

HOFFENHEIMER DFB-TRIO
Zwei Spielerinnen der TSG 1899 Hoffenheim werden voraussichtlich zum 
letzten Mal als Gast im AOK Stadion antreten – sollte es keine Neuauflage 
im laufenden DFB-Pokal-Wettbewerb geben: Lena Lattwein und Tabea 
Waßmuth tragen ab der neuen Saison das Trikot der Wölfinnen. Viele ihrer 
künftigen Teamkolleginnen kennen die Beiden bereits 
aus der Nationalmannschaft. Komplettiert wird das 
Hoffenheimer DFB-Trio von Paulina Krumbiegel, 
die im WM-Qualifikationsspiel gegen Monte-
negro debütierte und einen starken Eindruck 
hinterließ. In Fabienne Dongus und Maximiliane 
Rall sind zwei weitere Hoffenheimerinnen auf 
Abruf für die anstehenden Länderspiele gegen 
Belgien und die Niederlande nominiert.

NEUER COACH
Am letzten Wochenende machte Potsdams Coach 
Sofian Chahed zum ersten Mal als Bundesliga- 
Cheftrainer Bekanntschaft mit dem AOK Stadion 
– und auch diesmal gibt es einen neuen Trainer 
beim Gast der Wölfinnen: Gabor Gallai löste 
bei der TSG 1899 Hoffenheim zu Saison beginn 
Jürgen Ehrmann nach zwölf Jahren an der 
Seitenlinie ab. Der 41-jährige A-Lizenz- Inhaber 
stieß 2015 als Co-Trainer zur TSG, betreute 
nebenbei noch ein Amateurteam. Später trieb 
der gebürtige Sachse die Entwicklung des 
Teams durch Videoanalysen und individuelle 
Trainingseinheiten voran. Die Bilanz seines 
Debüt-Jahres kann sich durchaus sehen 
lassen: Mit sieben Siegen in Folge befindet 
sich Hoffenheim derzeit klar auf Champions- 
League-Kurs – und das nach zwei Nieder-
lagen zum Start.
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DIE KADER       
TSG 1899 HOFFENHEIM

Nr. Name P A N
1 Martina Tufekovic TOR 26 GER

20 Janina Leitzig TOR 21 GER

4 Michaela Specht ABW 23 GER

5 Luana Bühler ABW 24 SUI

9 Katharina Naschenweng ABW 23 AUT

19 Judith Steinert ABW 25 GER

25 Karla Görlitz ABW 19 GER

26 Laura Wienroither ABW 22 AUT

29 Jule Brand ABW 18 GER

6 Lena Lattwein MIT 20 GER

7 Chantal Hagel MIT 22 GER

8 Maximiliane Rall MIT 27 GER

13 Isabella Hartig MIT 23 GER/AUT

14 Celina Degen MIT 19 AUT

17 Franziska Harsch MIT 23 GER

18 Anne Fühner MIT 25 GER

33 Fabienne Dongus MIT 26 GER

15 Paulina Krumbiegel MIT 20 GER

16 Nicole Billa ANG 24 AUT

23 Jana Beuschlein ANG 25 GER

28 Tabea Waßmuth ANG 24 GER

Gabor Gallai Trainer

VfL WOLFSBURG
Nr. Name P A N
1 Almuth Schult TOR 30 GER

12 Julia Kassen TOR 18 GER

27 Friederike Abt TOR 26 GER

77 Katarzyna Kiedrzynek TOR 29 POL

4 Kathrin Hendrich ABW 28 GER

5 Lena Oberdorf ABW 19 GER

6 Dominique Janssen ABW 26 NED

13 Felicitas Rauch ABW 24 GER

19 Sofie Svava ABW 20 DEN

23 Sara Doorsoun ABW 29 GER

24 Joelle Wedemeyer ABW 24 GER

3 Zsanett Jakabfi MIT 30 HUN

9 Anna Blässe MIT 33 GER

14 Fridolina Rolfö MIT 27 SWE

15 Ingrid Syrstad Engen MIT 22 NOR

20 Pia-Sophie Wolter MIT 23 GER

21 Lara Dickenmann MIT 35 SUI

28 Lena Goeßling MIT 34 GER

30 Lisanne Gräwe MIT 17 GER

31 Lotta Cordes MIT 19 GER

7 Pauline Bremer ANG 24 GER

10 Svenja Huth ANG 30 GER

11 Alexandra Popp ANG 29 GER

16 Rebecka Blomqvist ANG 23 SWE

17 Ewa Pajor ANG 24 POL

18 Karina Saevik ANG 24 NOR

22 Shanice van de Sanden ANG 28 NED

Stephan Lerch Trainer

Legende: P: Position · A: Alter · N: Nationalität

VfL Wolfsburg:  
Zsanett Jakabfi (10), Lena Oberdorf (6), Lena 
Goeßling (5), Alexandra Popp (3), Pia-Sophie 
Wolter, Pauline Bremer, Svenja Huth, 
 Dominique Janssen, Felicitas Rauch (je 2)

TSG 1899 Hoffenheim: 
Nicole Billa (17), Jana Beuschlein, Jule 
Brandt, Tabea Waßmuth, Lena Lattwein (je 
3), Anne Fühner, Pauline Krumbiegel (je 2)

BESTE TORSCHÜTZINNEN

Nicole Billa führt aktuell mit insgesamt 
17 erzielten Treffern die Torschützinnen-Liste 

der FLYERALARM Frauen-Bundesliga an.



NACHGEFRAGT ANNA BLÄSSE
Anna Blässe, das Heimspiel gegen Potsdam, bei dem du während der zweiten 
Halbzeit eingewechselt wurdest, hatte nicht viel mit Fußball zu tun. Wie hast  
du den 3:2-Erfolg auf schneebedecktem Rasen erlebt?
Anna Blässe: Ich hätte nicht gedacht, dass ein Spiel bei diesen Platzverhältnissen 
angepfiffen wird. Für mich hat das nichts mit Wettbewerb zu tun, es kam ja nie 
ein richtiges Fußballspiel zustande. Hinzu kam dann noch, dass das Spiel live 
übertragen wurde. Meiner Meinung nach sollte man den Zuschauern attraktiven 
Frauenfußball anbieten – das hier war etwas Anderes. Wir haben die Bedingungen 
angenommen und das Beste daraus gemacht.
 
Nun steht gleich das nächste Heimspiel gegen eine Mannschaft aus dem oberen 
Tabellendrittel auf dem Programm. Wie schätzt du die TSG 1899 Hoffenheim ein?
Anna: Hoffenheim konnte am letzten Wochenende ja auch spielen, also sind sie 
auf alle Fälle – wie wir – im Rhythmus. Und der 6:0-Kantersieg gegen Leverkusen 
führt sicherlich dazu, dass sie mit großem Selbstvertrauen anreisen werden. Es ist 
ja bekannt, dass bei der TSG seit vielen Jahren richtig gute Arbeit geleistet wird. Die 
Mannschaft ist besonders in der Offensive sehr spielstark. Ich erwarte ein enges 
und intensives Spiel, bei dem wir hundert Prozent abrufen müssen, um die drei 
Punkte zu holen. Und das ist unser klares Ziel.
 
Der FC Bayern München ist mit einem 7:1 gegen Meppen 
aus der Pause gekommen und wirkt in dieser Saison sehr 
 konstant. Wie bewertest du die Chancen im Titelrennen?
Anna: Wir wissen natürlich, dass Bayern patzen muss. Aber 
die Saison ist noch lang und sowohl Bayern als auch auf uns 
wartet dann ab März ein sehr intensives Programm. Da ist es 
schnell passiert, mal Punkte liegenzulassen. Warum sollte das 
nicht auch Bayern mal passieren? Nur wenn sie wirklich patzen 
sollten, müssen wir aber auch da sein. Darum geht es.  
Wir geben uns jedenfalls nicht auf.
 
Du bist seit 2007 beim VfL Wolfsburg und wirst dem Verein 
für mindestens eine weitere Saison erhalten bleiben. Was 
waren die Gründe, den Vertrag bis 2022 zu verlängern?
Anna: Ich bin hier zuhause und fühle mich einfach total 
wohl beim VfL Wolfsburg. Es wird eine spannende 
Zeit werden ab Sommer – dann mit einem neuen 
Trainer und neuen Spielerinnen, denen ich 
sehr gerne mit meiner Erfahrung zur Seite 
stehen werde. Ich glaube, dass ich das 
Feeling für diesen Verein auf alle 
Fälle verinnerlicht habe. Das gebe 
ich gerne weiter. Und natürlich 
fühle ich mich auch noch fit für die 
kommenden Herausforderungen. 
Mein Ziel ist es, dazu beizu-
tragen, dass der VfL weiter so 
erfolgreich ist wie in 
den vergangenen 
Jahren.



FRAUENPARTNER
DES VfL WOLFSBURG


